
Umgreifende Herabsetzungen
. durchaus unserem

PlltMliarcii Departement.
Bei weitem die größten Vortheile der Sai-

son erwarten jetzt Ihre Auswahl auf dem Zwei-
ten Stock.

Reuer Laden,

I. H. Ladwig. 310 Lackawanna Ave.

Sttverstone»
Augenlicht Spezialist,

Stadlirl seit 1885,

sch^rll-n

Silverstone's Lptischen Parlor,

Wm. Urostei,
deutscher Metzger

lIIS Jackson Straße.

Fleisch,

C. Luther,
Uhrmacher n«d

Juwelier,
ist umzogen nach dem

Zweiten Stock des Eoal
Exchange Gebäudes,
gegenüber dem Globe Warehoufe.

von Zaschcnuhren und

Miller <K.Henkelman,
Grnndeigenthnm Händler.

Aener-, Lebens- und Unfall«
Versicherung.

Offire, Gebäude,

jw" lelep»»».)^' R-elle

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
s»» Wyoming Avenue,

Scranton, Pa.
»te« Telephone Zbö?3 > Nrur«

John A. Schadt,
Allgemeine Versicherung,

»IS Genter Straße.

jw-FZZ«
! Xl>» >,1»I!

Acker festgesetzt.

In der Scott ck Pierce Huthand-
lung an Spruce Straße gab es heute

Prof. Jakob C. Koch, Sohn de«

verst. John K. Koch von Capoufe Ave-
nue, ist am Donnerstag nach mehrmo-

im Alter von 43 Jahren verstorben.
Der Verstorbene, welcher sich in Phila-
delphia niedergelassen hatte, wurde von

ung bringen würde. Seit den letzten
drei Wochen befand er sich bei seiner
Mutter, da sich sein Zustand aber nicht

zur besseren Behandlung nach dem Ho-
spital, aber vergeben«, denn sein Ableben
am Donnerstag war die Folge. Außer
der Gallin und zwei Kindern überleben
ihn die Mutter, die Brüder Karl, John
H. und Daniel, und die Schwestern
Frau William Schönseld, Frau Dora
Murly und Frl. Effie Koch. Die Bei-
setzung erfolgte Sonntag Nachmittag im

Forest Hill Friedhof, nach einem Trauer-
dienst in der Wohnung seiner Mutter.

Eine wirklich ergreifende und sen-
sationelle Vorstellung ist al« die freie
Anziehung in Vuna Park für die am

der Meil-die>Minule Aerial Cuclist, der

vor zwei Sommer in L?una eine solche
Furore erregte. Dash macht die er-

staunliche Leistung durch Herabsahren
einer schiefen Veiter, Ivo Fuß in Länge
und 7b Fuß über der Erde, in ein Gefäß
Wasser K» Fuß unten tauchend. Diese
großartige und athemhaltende Leistung
wird dadurch noch mehr eindrucksvoll
gemacht, daß Dash mit dem Rad über
die Tritte der hohen, schiefen Leiter
fährt, wie ein Catapult durch die Lust
schießend, da« Rad hoch in der Lust ver-

läßt und dann kopfüber in da« kleine
Gefäß taucht. E« ist der Gipfelpunkt
von Gehirn, Nerven und athletischer
Vollkommenheit. Dare Devil Dash
macht den Tod trotzenden Sprung zwei-
mal täglich die ganze nächste Woche, um
3.15 Nachm. und 9 Abend«, wenn da«
Wetter e« erlaubt. Aus dem Band

da der ganze Park am Sonntag geschlos-

sen bleiben wird. Diese Woche bildet
Shedman'S Hunde Cirku« die Haupt-

Resultat ergeben:
Republikaner.

Scheriff?Ben. S. Phillipp« von Nord
Scranton.

Schatzmeister?Dan. Powell von Dun-
more.

Distrikt'Anwalt?Jame« E. Watkin«
von Taylor.

Recorder os Deed«-William Wirth von

Prothonotar?William Corleß von West

GertchtSschreiber?Thoma» W. Davi«
von West Scranton.

Register os Will«?Charle« C. Ferber
vom zentralen Stadttheil.

Jury Commissiir?Benjamii» T, Gris-
filhs von West Scranton.

Demokraten.
Scheriff?P. F. Connor von Earbon.

dale.
Schatzmeister?P. F. Dussy von West

Distrikt-Anwalt?Joseph O'Brien vom
zentralen Stadttheil.

Recorder os Deed«?Martin P. Judge

Prothonotar?Willard M.Bunnell von
Ost Scranton.

Gcrichtsschreiber Charle« Graf von
Süd Scranton.

Register os Will«?Henry V. Lawler

Jury Commissär?A. F. O'Boyle von

Da» Resultat kann al« ein Sieg der
Parteiführer der beiden Parteien betrach-
tet werden, denn beinahe ohne Au»nah-

Stadt und Eouuty.

Nahe Factoryville wurde gestern
Morgen der Farmer William Luvender
von einem östlich fahrenden Passagier-
zuge getrosten und getödtet.

Der Achtb. Jonathan P. Vollmer,
Ver. St. Senator von lowa, wird ge-
legentlich der großen 4. Juli Feier da-
hier der Festredner sein

Der Advokat George M. Okell,
der sich vor einiger Zeit krummer Prak-
tiken schuldig machte und seitdem ver-
schwunden ist, wurde am Samstag vom
Gericht von der Praxis am hiesigen Ge-
richtshof ausgeschlossen.

In einem Schwindelanfall stürzte
am Sonntag Aachmittag George Mc-
Gill von Sandy Banks von der Carbon
Straße Brücke in den Lackawanna Fluß,
ward aber wieder von einem Unbekann-
ten aus dem Wasser gezogen, ehe er er-
trank.

Zwei Spanier wurden Donner,
stag bei MoScow von einem Lackawanna
Zug getroffen; einer wurde auf der
Stelle getödtet und der andere schlimm
verletzt. Der Getödtete wurde als Ra-
mon Gonzales, sein Gefährte als Balo
Faliecian erkannt, beide von New Aork.

In der kürzlich-» Notiz Über die
Beamtenwahl des.Eichenkranz« hat sich
ein Fehler eingeschlichen, indem nicht
Frau Wagner, sondern Frau Jakob
Hofmeister als Trust« erwählt wurde.
Vize Präsidentin Schriidel reist ehestens

Abwesenheit wird Frau Tißler deren
Amt versehen.

Der an Penn Avenue wohnhaste
Rees Tis» wollte sich Sonntag um Mit-
ternacht etwas frische Luft verschaffen
und begab sich zu diesem Zweck aus den
Balkon; als er sich über denselben
neigte, gab derselbe nach und der Mann
stürzte zum Seitenweg nieder, entkam
aber mit einer Nervenerschütterung und
einem Schnitt am rechten Ohr.

Thoma« Reilly, welcher eine Ma-
ina hat, sich fremde Pferde anzueignen,
erlangte Donnerstag unter falschen Vor-
spiegelungen ein Pferd und Kutsche von
dem Leihstallbesitzer Kelly und schindele
da« Thier tüchtig ab, ehe ihn die Polizei
erfaßte. Später bekannte sich der Kerl
schuldig und wurde Iti Ermangelung von

Bürgschaft dem Gefängniß über-

? Da« Projekt einer gepflasterten
Landstraße von Duryea nach Forest City
ist am Samstag vom Gericht al» nichtig
erklärt worden, indem dasselbe die Ein-
wendungen der D. <k H. Companie aus-
recht erhielt. Die Entscheidung bedeu-
tet, daß die Sache nochmal« in Angriff
genommen werden muß und die County
Commissäre treffen Vorbereitungen, um

sie den nächsten Großgeschworenen noch,
mal« vorzulegen.

Theodor, der lS Jahre alle Sohn
de« H. G. Dale von Quincy Avenue,
entging am Sonntag Nachmittag sehr
knapp dem Ertrinkungstod, al« er aus
Lake Winola in einem Canoe herum-
plätscherte. Sein Canoe kippte zufällig
um und vbfchon der Knabe schwimmen
konnte, hinderten ihn seine Kleidung«,
stücke und er war schon zweimal versun-
ken, al« Allen und Henry O«borne ihm
beisprangen und e« sertig brachten, mit
ihm an« Ufer zu schwimmen. Nach
kurzer Zeit hatte man den halb Ertrun-
kenen durch entsprechende Behandlung
wieder in normalen Zustand gebracht.

UM" Unterricht im Klavierspiel er.
theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey. Sl9 Pine Str.

Frank Kellett von Capoufe Ave-
nue, welcher dem Juliu« Jacoby ver-
schiedene Kleidungsstücke stahl, wurde
Montag in Ermangelung von
Bürgschaft dem Gefängniß überfandt.

Süd Scranton, F. I. Dickert; West
Scranton, Dr. W. A, Paine.

Unter dem Vorsitze von Richter
Gray begannen die Arbitratoren in den
Zwistigkeiten zwischen der Straßenbahn
Companie und ihren Angestellten am

Die meisten Zimmer in der Stadt-
Halle werden in diesen Tagen einer Re-
Novation unterzogen und einige Räume

des Anstreichen» und Tapetenhängen«
passirt. Warum so eilig? In einem
Monat würde die Witterung für derar-
tige Arbeit« weit günstiger sein.

Der schon früher angeregte Plan,
eine Universität in Scranton zu begrün-
den, wird wieder ausgewärmt; jedoch
scheinen die Befürworter nicht die nöthi-
gen Mittel zum Beginn de« Unterneh-
men« zu haben und auf Andere zu spe-
kulieren, welche die nothwendigen Mo-

Sohn von Friedensrichter Hochrein.
Nickolau« De Mazio, der am 7.

Juli letzten Jahre» zu Old Farge seine
Gattin ermordete, soll laut einer Mon-

? Col. Charles Caspar Mattes, ein

Sohn der verst. Charles F. Mattes,

tigtem Stolz aus die Leistungen seiner
Schüler zurückblicken, die am letzten
Donnerstag in der Guernsey Halle bei
den Pianovorträgen den Fortschritt zeig-
ten, den sie im letzten Jahr unter seiner
fähigen Leitung machten. E« war wirk-

lich unterhaltend und muß speziell sür
die Eltern eine große Genugthuung ge<

bewiesen die Vorträge der verschiedenen
Schüler, daß sie mit Gründlichkeit un-
terrichtet worden waren und ein ehren-
de« Zeugniß sür ihren Lehrer ablegen
können. E« würde zu weit führen, die
verschiedenen Nummern einer eingehen-
den Besprechung zu unterwerfen, aber
speziell erwähnen«werth sind die Vor-
träge von Prof. Wm. Röscher auf der
Violine, und die Soli» von Frl. Mary
De Graw, Sopran; beide sind al»>fehr
tüchtig in ihrem Fach bekannt und ihre
Leistungen hatten weitere'Folge,
ihren Ruf al» geniale Künstler noch zu

ten; der Abend gestaltete sich für beide
Theile al» ein schöner Ersolg.

Herr Nick Hanstein von Irving
! Avenue wurde Dienstag Abend gelegent-

» lich seine« S9. Geburtstage« von einer
Freunde«schaar überrascht. »Man gra-

l tulirte ihm herzlichst zu dem Ereigniß

, und er sah dazu, daß sich seine Gäste
, gut amüsirten.

Frau Soldy Swingle von Ash
Straße, Little England, gab letzte Woche
ihrem 3jährigen Sohn au» Versehen eine

zin, und der Kleine wäre beinahe dem

Fehler seiner Mutter zum Opser gesal-
len. Ein Arzt brachte e» fertig, das
Kind zu retten.

Im Alter von K 8 Jahren ist am
Montag Morgen der KriegSveteran

George Pickenhoser in seiner Wohnung
an Pre«cott Avenue gestorben. Der

Sohne und einer Tochter überlebt und

seine Beisetzung fand gestern Nachmittag
im Dunmore Friedhof statt.

notta, der einen kleinen Laden zu Little
England betreibt, ohne Zulassung von
Bürgschaft dem Gefängniß überwiesen
wurde. Am 7. Mai sührte der Italie-
ner Patrino ein IS Jahre altes Mäd>
che» al» seine Braut heim und al» dann

seine junge Gattin erzählte, daß Mag.
notta, al« sie Tag« zuvor in seinem Laden
anwesend war, sie nothzüchtigte, verließ
Patrino ihm seine erst mehrere Stunden
zuvor angetraute Gattin und hat seit-
dem nicht» mehr von sich hören lassen.
Frau Duggan-erfuhr erst am Donner- '
stag von dem Fall und ließ dann sofort
Magnotta verhasten.

Waync Eouiit«.
Hone»dale.?William Campbell von >

Equinunk wurde am Donnerstag in Er- '
mangelung von Bürgschaft dem hiesi. l
gen Gefängniß überwiesen, weil er meh- '
rere Tage zuvor seiner Gattin ein Mes< "
ser in die Hüfte stieß, eine drei Zoll '
lange Wunde verursachend, die jedoch '
nicht gefährlich verlaufen wird, wenn "
keine Complikationen eintreten. Er soll
aus die Frau eifersüchtig gewesen sein.? !
Die früher hier wohnhafte Frau Hen- '
rietta Schlanker ist verflossene Woche zu "
Paterson, N. 1., nach kurzer Krankheit
gestorben.?Frl. Joste Dietrich von hier -
und Frank Newberger von Jefferson- >
ville, N. U , wurden am Dienstag durch '
Pastor H. W. Swift al« ein Ehepaar
eingesegnet.?Eddie, der 12jährige Sohn
de« Levi Williams von White Mills, >
wollte am Dienstag einen Hühnerhabicht l
mit einer Flinte erschießen, ließ aber in. '
der Ausregung das Schießeisen sallen,
es entlud sich und seine zwei Brüder, 4 >
und k Jahre alt, erhielten die doppelte >
Ladung in das Fußgelenk. Wenn sich
nicht Blutvergiftung einstellt, so wer- i
den die Kinder wieder genesen. >

Aus guter Absicht.
EinwanderungS Commissär William i

Williams von Elli« Island sagte am <
Montag in einer Unterredung mit dem <
Vertreter einer Zeitung, er wisse ganz >
genau, daß sein letzter Erlaß bezüglich >
der zu erwartenden stritten Durchfuhr- '
ung der EinwanderungS-Gefetze vielsei- <
tig Anstoß erregen werde, doch habe er >
damit nur seine Stellung in der Ein- >
wanderungS-Frage genau präzistren und
zugleich die Transport-Gesellschaften, >
welche Einwanderer bringen, darauf aus. >
merksam machen wollen, daß sie bei der !
Ausnahme von Emigranten vorsichtig
sein sollen, um die vielen Deportationen ,
zu vermeiden. Er bedauere jede De«
portation, und e» liege zum großen
Theile in der Hand der Dampser-Ge-
schaften, Deportationen zu vermeiden,
indem sie jenseit« de» großen Wasser bei
der Buchung von Auswanderern sich ge-
nau an die Bestimmungen de» Gesetze»
halten. Da« Land gehe besseren Zeilen
entgegen, meinte Herr William«, und
eine Einwanderung, die dem Lande von
Nutzen, sei stet« willkommen. E« sei
jedoch gerade jetztangebracht, die Spreu
vom Weizen zu scheiden, damit die wün-

schen«werthen Einwanderer hierzulande
auch da« finden, wa« sie suchen. Die«
werde dann der Fall sein, wenn man

die Parasiten fernhalte und dadurch die
Zahl der nichtproduktiven Elemente,
welche die großen Städte bevölkern,
vermindere. Und dazu könnten und
sollten die Dampser-Gesellschasten nach
Möglichkeit beitragen. Herr William«

Detail» de» EinwanderungSdienste» be-
sassen können, dazu sei die Zeit zu kurz
gewesen, doch werde er mit der Zeit
Verschiedene» ändern, wodurch den zu-
gelassenen Einwanderern zwecklose Au»,
gaben erspart werden sollen.

In Singapore wurde ein heftige»
Erdbeben verspürt. E« ist keine Scha-
den angerichtet worden.

! Eine Eichel

Dritte Statioual Bank»
Kapital «S«»,«««. Ueberschuß (Hernie»» !-»,<»»«,0V«.

Organiflrt 1872.

Bereinigten Staaten Depositum

! v
Lorni'»

Alpenkränter
Kein Fall ist so schlimm, keine Krankheit so hoffnungslos gewesen,

Wo dieses alte, zeitbewährte Kräuter-Heilmittel nicht Gutes gethan.
Rheumatismus, Leterleiden, Malaria, BrrdauungSschwiiche, Ber-

< ränimev <k 5vN5 co.
?Z.II, s».«»»». cnicxeo

Vom Büchertisch.
Die soeben erschienene Juni Ausgabe

tene, dabei geschmackvoll und reichhaltig
ausgestattete Zeitschrift hält, wa« sie
versprochen hat: Den Frauen

Straßburg, o Straßburg, Du wunder-

schöne Stadt", die ja jedem Deutschen
au« dem alten Volksliede bekannt ist,
aufmerksam. Mit einer Nummer, wie
die Juni-AnSgabe sie darstellt, befestigt
und kräftigt .Die Deutsche HauSsrau"
?das ist ohne Frage?aus« neue ihren
altbewährten guten Ruf al» eine deutsche
Frauen- und Familien-Zeitung im besten

len sollte. Ein Abonnement aus dieselbe
können wir allen unsern Lesern und Le-
serinnen nur angelegentlich empfehlen.

Die Local Option Wahl in Porter
County, Indiana, endete mit einem
Siege der .Nassen", mit einer Mehr-
heit, die nach nicht amtlicheeAngabe 375

St. beträgt. In der Stadt Valpareiso
siegten die Liberalen mit einer Mehrheit
von 102 St.

StaatS-gorst-Commissär Robert
S. Eonklin von Pennsylvanien kündigt

an, daß au» den 8700 Ackern Waldland,

die jüngst in den Eountie» Westmore«
land und Somerset käuflich erworben
wurden, eine Staat».Wald<Reservation
gebildet würde, die erste auf der Ohio
Wasserscheide. Die Hauptmasse de» Ge-

3<«X) Acker in Westmoreland County.?
E» beginnt zu tagen?endlich!

Der Streik der Straßenbahnan-
gestellten inPhiladelphia, der seit etwa

einer Woche im Gange war, hat mit
einem theilweisen Sieze der Angestellten
geendet. Die Angestellten, die 21 Cent«
die Stunde erhielten, forderten SS Et«.

Die Gesellschaft bewilligte ihnen eine
Lohnerhöhung, sodaß sie nun 22 Cent»
die Stunde erhalten. Im Laufe der
Woche kamen etlichemale Ruhestörungen,
vor, nicht vonseiten der Streik», son-
dern ihrer Freunde. Verschiedene Car»
wurden verbrannt, viele sonst beschädigt.
Ein Polizist wurde schwer und viele an-
dere Personen wurden leicht verletzt.

Da« That abwärt«.

Taylor. Ein grauenhafter Mord

machn?Herr John Jmdorf hat seinen
Theilhader im Bottlinggeschäst, John

?ln Portland, Me., wurde die

durch Feuer zerstört. Schaden etwa
kIW.IXX».

Mai Fest im Juni,

Badenser Verein,
Zu Baldner's Park,

Am 13. Juni Ivo».

Freunde de« Verein« und alle ande-
ren Deutschen sind freundlichst zum Be-
suche eingeladen.

Für alle« NöthigeZsorgt
Da» Comite.

An Schwindsüchtige.

ist da« lönlglichi Millilfür »i>/i«hrui>g,
Aalarrd, La Brippr^Hu-

ES hat diele turirt, »acht,» ihr Ar>l ße al»

""virsr«'Mim? 4B Jahre» ia Al-

?ea"leilm»m «»gr»?Dr»igist«», »de» »«» »ir

Sür ««Hl «»«Hilft. Zeug-iss« -s»., addres.
i>r, «. «. «db»n, »llet-ign »gem. «1 «,,

Stra?. Rn» s-rt II»,, R. i>. Ma» erxjh»
diese Zeit»»«.


